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Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2017 der NABU-Gruppe Niedernhausen 

Datum/Ort: 23. März 2017, Alte Schule Königshofen/Niedernhausen 

Dauer:  19:00 bis 20:30 Uhr 

Teilnehmer: 15 

- davon stimmberechtigte Mitglieder der NABU-Gruppe:               15 

Verteiler: Bruno Harwardt, Jan Spatz, Gisela von Ehren, Juliane Streicher, 

Wolfgang Jost, Maximilian Budde 

Protokoll:  Juliane Streicher 

Versammlungsleiter:  Bruno Harwardt 

Tagesordnung:  per Tischvorlage  

 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 

Bruno Harwardt begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die JHV. 

TOP 2: Feststellung der satzungsgemäßen Einladung  

B. Harwardt stellt fest, dass mit der Einladung vom 05.02.2017 form- und fristgerecht eingeladen wurde. 

TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

B. Harwardt stellt fest, dass die JHV mit den anwesenden Mitgliedern lt. Satzung beschlussfähig ist. 

Vom Vorstand fehlen Martin Fischer und Maximilian Budde (beide entschuldigt). 

TOP 4: Beschluss der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen. 

TOP 5: Rechenschaftsbericht des Vorstands für das abgelaufene Kalenderjahr  

B. Harwardt informiert im Überblick über folgende Aktionen und Projekte aus dem Jahr 2016: 

Streuobstwiesenpflege 

• Hauptaufgabe 

• insgesamt 8 Parzellen, rund 9.000 qm, ca. 270 Bäume 

• Standardleistungen: Baumpflege, Baumscheiben, Mahd, Schadensmeldungen, Nistkastenpflege 

• Sonderleistungen: Nachpflanzungen, z.B. auf Wiesen An den Teichen und Jacobipark 

• rund 3.000 Euro von Gemeinde für Streuobstwiesenpflege erhalten 

Artenschutzmaßnahmen 

• Krötensammlung/-zaun Kreisel Oberseelbach 

• Umsiedlung Grasfroschlaich im Theißtal (mit Sondergenehmigung der UNB)  

• 2 Wasseramselkästen an Daisbach-Brücke angebracht 

• Waldbiotop: Stellungnahme im Rahmen der Proteste zum Baugebiet Taunusblick 

• Auswilderung Gartenschläfer 

• Feuersalamander: 26. November Teicheinlauf instandgesetzt 

NAJU 

• Gruppe geleitet von Ute Luckas, KiGa-Leiterin in Königshofen, und Petra Fritsch, KiGa-Leiterin in Flörsheim 

• insgesamt 17 Veranstaltungen 

Veranstaltungen,  Vorträge und Exkursionen 

• 11. Februar: Amphibien mit Richard Abt 

• 5. März: Obstbaumschnittkurs mit Dieter Engel, 30 Teilnehmer 

• 20. März: Vogelstimmenwanderung mit Sarah Lehmann 

• 11. Juni: Schmetterlingsexkursion 

• 27. August: Batnight/Fledermäuse mit Naturpark Rhein-Taunus und Olaf Godmann in Oberseelbach 

• Oktober: Apfelkeltern und Apfelfest, 1x öffentlich und 1x mit NAJU 

• 12. November: Moose-Exkursion mit Maria Weißbecker, 11 Teilnehmer 

Öffentlichkeitsarbeit 

• Flyer Gartenschläfer + Hecken erstellt; mittlerweile 3 Infoboxenmit Flyern aufgehängt  

• Zeitungsartikel über div. Aktionen 
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Weiteres 

• Ruhebank am Rechgewann aufgestellt 

Mitglieder:  

• Anzahl zum 31.12.2016: 314 Mitglieder 

 

Keine Fragen zum Rechenschaftsbericht. 

TOP 6: Kassenbericht für das abgelaufene Kalenderjahr 

Der Jahresabschlussbericht wurde an die Anwesenden verteilt. 

• größte Ausgabenposten u.a. im Zusammenhang mit Gartenschläfer-Projekt;  NAJU-Lehrgänge; Baumaterial 

• größte Einnahmen: Überweisung von Gemeinde; Mitgliedsbeiträge vom NABU  

Abschlussbericht: 

Bestand am 31.12.2015: 14.046,32 Euro 

Einnahmen 2016:    6.519,82 Euro 

Ausgaben 2016:  6.703,07 Euro 

Bestand am 31.12.2016: 13.863,07 Euro 
 

Bankverbindung seit März 2017 bei Naspa, weil Taunus Sparkasse ihre Filiale Niedernhausen geschlossen hat. 

TOP 7: Bericht der Kassenprüfer  

Kassenprüfung durch Kassenprüfer Gudrun Rebmann und Walter Thorwardt erfolgt. Walter Thorwardt berichtet, dass alle 

Posten einzeln überprüft wurden und alles übersichtlich und in Ordnung war. Keine Beanstandungen.  

TOP 8: Diskussion/Aussprache über die Berichte  

Wolfgang Jost beantwortet Fragen zu einzelnen Ausgaben und Einnahmen im Rahmen der Gartenschläfer-Auswilderung. 

TOP 9: Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2016 

Walter Thorwardt beantragt die Entlastung des Vorstands. 

Der Vorstand wird mit 10 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 5 Enthaltungen (Vorstandsmitglieder) entlastet. 

TOP 10: Projekte aus dem Jahr 2016 (ausführliche Präsentationen in Ergänzung zum Rechenschaftsbericht) 

B. Harwardt, J. Spatz und W. Jost informieren ausführlich über Aktionen und Projekte aus dem Jahr 2016: 

Umsiedlung Grasfroschlaich 

• ca. 120 Liter umgesiedelt innerh. Theißtal (Vorjahr 70 Liter) 

Wasseramselkasten 

• nach Ausbau der Landstraße nach Niederseelbach in Zusammenarbeit mit Hessen Mobil 2 Kästen unter der 

Brücke am Klärwerk aufgehängt 

Baugebiet Taunusblick/Feldbergblick 

• Ortsbegehung gemacht, div. Tiervorkommen, insbes. Bechsteinfledermaus – Stellungnahme/Artikel 

veröffentlicht – Gemeinde hat Vorhaben für Bebauungsplan zurückgezogen 

Krötensammlung 

• Zaun am Kreisel Oberseelbach 

• weitere Ausführungen zur Erdkröte 

• 2016: 101 Tiere, rückläufiger Trend seit 2013 

• 2017 zeichnet sich ab, dass es wieder mehr werden 

NAJU 

• Treffen seit 19.03.2016 im KiGa Königshofen, jeden 2. Samstag 

• 12 Anmeldungen, im Schnitt 7-10 Kinder dabei, vor allem Jungs 

• Fortbildungen für NAJU-Helferin Evi Nesswetter bezahlt 

• div. Aktionen: mit Naturmaterialien basteln, Tiere beobachten, Lagerfeuer + Grillen, Waldhütte, Müll sammeln 

Gartenschläfer 

• rund 90 Tiere ausgewildert, waren vorher in Wildstation Wiesbaden 

• Tiere wurden gechipt, Fellproben von Senkenberg-Institut untersucht 
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• Projekt wird wissenschaftlich begleitet; bisher wenig über Gartenschläfer bekannt 

• Fördergelder vom Regierungspräsidium, da die Bilche in Biodiversitätsstrategie Hessen enthalten 

• 50 Nistkästen und Voliere gebaut 

• Kontrollen alle 2 Wochen 

• in einigen Kästen haben sich Siebenschläfer eingenistet 

• einige Tiere haben überwintert 

• 2017 und 2018 werden weitere 50 Tiere ausgewildert 

Veranstaltungen, Vorträge, Exkursionen: siehe TOP 5 

zwei Vogelschutzbeauftragte für Königshofen benannt: Emil Wilhelmi + Michael Rodschinka 

TOP 11: Ausblick 

B. Harwardt gibt Ausblick auf 2017: 

Vorträge 

• 12.1.2017: Eulen- und Kauzvortrag 

• 1.4.2017: Obstbaumschnittkurs mit Dieter Engel, Wiese an den Teichen 

• 2.4.2017: Vogelstimmenwanderung mit Sarah Lehmann 

• div. Vorträge in Vorbereitung: Kräuterwanderung, Pilze, Gewässer/Pfützen, Ameisen, Käfer 

• 26.8.2017: Batnight Oberseelbach 

• Oktober: Apfelkeltern 

Projekte 

• Krötenzaun 

• Wildblumenwiese Steinkaut: anlegen und mähen 

• Nistenkastenbau 

• weitere Auswilderung von Gartenschläfern 

• Steinhaufen 

TOP 12: Wahl von zwei Kassenprüfern für zwei Jahre 

Die bisherigen Kassenprüfer Gudrun Rebmann und Walter Thorwardt erklären sich bereit, für weitere 2 Jahre als Kassen-

prüfer zu fungieren. Beide werden mit 13 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 2 Enthaltungen gewählt. 

TOP 13: Wahl eines Beisitzers für den Vorstand 

Beisitzer Martin Fischer zieht weg, weshalb eine Neubesetzung des Postens wünschenswert wäre. Keine Interessenten. 

Keine Wahl. 

TOP 14: Verschiedenes 

Angebot von Frau Rebmann:  

• hat Wiese in Oberjosbach, die sie gern für Naturschutzprojekte zur Verfügung stellen würde; Wiese wird lt. 

W. Jost von Kühen offengehalten, ist in dieser Form derzeit wertvoll genug 

Anregung von Herrn Heyne:  

• Nistkastenbau öffentlich anbieten, ggf. Kontakt zum Ost- und Gartenbauverein Niederjosbach aufnehmen 

• Herr Hely (?) in Niederseelbach baut Insektenhotels 

TOP 15: Schlusswort des Vorstandsvorsitzenden 

B. Harwardt bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen für ihre Unterstützung und bei den Anwesenden für ihre Aufmerk-

samkeit und schließt die JHV. 

 

Niedernhausen, 24. März 2017 

 

 

 

Bruno Harwardt    Juliane Streicher 

1. Vorsitzender/Versammlungsleiter Protokoll 


